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ICIL, Immer Buch un Kapitel der Quelle28) Eıne hinreichende Einiführung ıIn die
Zeıt bekommt der Leser dieser Eın- anzugeben.
schränkung gleichwohl. FEın Wort schließlich noch Z der VO

Teil 11 behandelt ‚The Age O1 Uniltication Thomson benutzten Literatur, das schon
(  0-—-1  y un! 1st der erfolgten Kon- deshalb N1IC. als nationalsprachliche FE1ı-
solidierung der kirchlichen Instiıtutionen elkeit angesehen werden INas, weil
gemä. tarker aul deren innere Entwick- vice gilt Angeführt werden bis auft
lung konzentriert 1-1 Eingehend einen italienischen un einen deutschen
wird die gregorlanische Reform In ihrer SOWI1eE ljler fIranzösische Titel 11UT englisch-
Biınnen- un Außenwirkung geschi  eXt, sprachige TrDeıten Dıe nicht gerade D
wobeil letzterer nicht 11UTL der UB ringfügige eutfische Forschung bleibt mıiıt
nannte Investiturstreıt, sondern uch die Ausnahme ein1ger weniger UÜbersetzun-
Kreuzzugsbewegung gezählt wIrd. Es fol- SCH 1NSs Englische (Jedin, aYV! Moeller
gcCH Abschnitte über die Mönchsor- un Tellenbach vollkommen ausgeblen-
den, die Auseinandersetzung der O= det Das Ordert N1IC 11UT mögliche
dox1ie mıiıt den Ketzergruppen, die Ent- Schieflagen In der Einschätzung des FOor-
wicklung der theologischen Diskussion In schungsstandes (z auft dem Gebiet der
der Scholastik un das Papsttum. .The Age ıturgle, unbedingt benutzt werden
ol Dıvergence O-1 5459 1st der dritte MUu. Arnold Angenendt: Geschichte der
Teil uüberschrieben 163-—240), der mıiıt Religiosität IM Mittelalter, Darmstadt 19977,
dem Scheitern der päpstlichen Machtan- 351-515), sondern palst In der sprach-
sprüche un: der babylonischen eian- lichen Engführung uch nıcht mehr In die
genschaft der Kirche einsetzt. Chronolo- wissenschaftspolitische Landschafit des
gisch folgen das TO Schisma VO  e 1378 zusammenwachsenden Europas Das gilt
uUun! das Bemühen Überwindung der übriıgens ebenso für die Berücksichtigung
Krise durch den Konziliarısmus. Weiter der Forschungsergebnisse VOoO  — Autoren
werden die intellektuellen und eolog1- ‚kleinerer‘ Länder, die, WE SieE nıcht ıIn
schen Kontroversen (darunter Wyclif und englischer Sprache schreiben, kaum iıne
die MyStik) ebenso geschildert WI1eE die Chance aben, eacnte werden. Hxw-
Formen der Frömmigkeıt 1m Spätmittelal- emplarisch se1 azu au{t die hier einschlä-
ter (darunter die Devotlio moderna, die gigen Forschungen des Schweden Bertil
Hussıten und Lollarden). Den Abschluls Nilsson hingewlesen (Z das vorzügliche
bilden Erörterungen TATE Konkordatspoli- Buch Sveriges kyrkohistoria Missionstid och
tik un ZUuUr: Situation der Kirche 1m fifrühen 1d19 medelltl. Stockholm 1998 Aber, WI1IeEe

Jahrhundert gesagt, autf diesem weıten Feld besteht A
lenthalben Nachholbedarf. An dem Wertber manche Akzentsetzung lielse sich

streıten, ber das ware bel einem olchen VO  - Thomsons Darstellung andern diese
Überblick beckmesserisch. Denn insge- kritischen Bemerkungen nichts.
samıt gesehen bietet Thomson iıne gelun- Everswinkel Lutz Padberg
gCHNEC Darstellung ıIn traditionellem Zu-
chnitt, die nicht uletzt Studenten als
Einführung In die Epoche empfohlen
werden kann. Erhöht wird der Ge- Wilhelm Hentze Hrg )EDe Karolo FEgE Leone
brauchswert noch durch ıne chronologi- DAapPd. Der Bericht über die Zusammen-
sche Übersicht (das dort 241 dem TE unKalser Karls des Grolsen mi1t aps

Leo 111 ıIn Paderborn 799 In einem EDOS324 zugewlesene Konzil Nicaenum fand
1mM SOomMmMer 25 statt), iıne Papstliste und für ar den Kalser. Mit vollständiger
eın GIlossar: Es folgen die Bibliographie Farbreproduktion nach der Handschrift
255—-267), Anmerkungen und das Re- der Zentralbibliothek Zürich, Ms 78,

un Beitragen VO  — Lutz Padberg,gister. Be1l den Anmerkungen handelt
Johannes chwind un: Hans-Waltersich ıIn der Regel reine Nachweilse, weil

die Diskussion mıt den Fachkollegen oh- Stork PEr tudien un Quellen ZUr

nehin dem Charakter des Bandes EeNISPTE - westfälischen Geschichte, 36) Pa-
chend keine spielt. Dıe Quellenver- derborn (Bonifatius) 1999, 3L (+
welse sind In vielen Fallen N1IC. gul B“ Beihelt: 48 .} ISBN 3-89710-064-9
brauchen, da oft aut Kapitelnennung VOCI-

Der Band un das Beihefit mıit dem Textichtet wird. Weil überdies fast durchgän-
1g Übersetzungen ıtıert werden, kann erscheinen AA Erinnerung die ader-
der deutsche Benutzer mıit Angaben wWı1ıe borner Begegnung VOI 1200 Jahren ZWI1-
„Adam of Bremen, History, 87 der schen Frankenkönig arl un aps LeoO

LLL 1mM TE 799 Der Herausgeber Wil-„Chronicle of redegar, S4 weni1g
fangen. Hier sollte Z Standard gehö- helm Hentze, Dompropst ıIn Paderborn,
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stellt einleitend lest DIe Ausgabe VO  @ Auffassung reiste ar „als die d1-
1966 Band der €el tudien un Ug höchste Person der Christenheit nach
Quellen AA estfälischen Geschichte) Rom (90) DIie Oorgange die Kalser-
SE SEeIT langem vergrimfen un! die ama- krönung werden exXa nach den Quellen
lige Einleitung C den Gang der For- vorgestellt „Nun Wal ar deroKal-
schung uberho P a —” Das gilt nicht für die SGT Am Anfang der in iührenden Fnt-
Textausgabe Beiheit „Au{i Wunsch VO  - wicklung stan! die Revolte aps
Professor UT Franz Brunhö6ölzl erscheinen LeO S1€e nOol1gte arl die schon vorher VOoO  -
der lText un UÜbersetzung des EpOos ihm übernommene religiöse un politi-
die Bestandteile der Ausgabe VO  - 1966 sche Verantwortun noch klarer defi-

Beiheft mıiıt OrxDe- 46111 Daruüber 1ST. sicherlich aderT-
merkung, der SCII1 FPesthalten ITG Orn 799 verhandelt worden, ber TSIT
heren Forschungspositionen unter- Rom kam I1a  a Dezember S00
STreIC A —— ach der alten Auffassung ist endgültigen Verständigung (98) eden-
die Quelle CIHAn sich abgeschlossenes 1ST das EDOS de Karolo reHEC Leone
Werk das noch Jahre 799 erschien, DaDa TSTI nach der Kaiserkrönung &00
1so VOT der Kaiserkrönung &0O Es 1ST C4 entstanden „ES würdigte ‚ar] als Aus-
Denkmal irisch keltischer Kultur ate1l- breiter un: Verteidiger des Glaubens und
nischer Sprache und CIM Beispiel alur als ater Europas diesen Jahren
„dals das lateinische Mittelalter zuweilen S02 zutreffende Charakterisierungen
uch Schöpfungen anderer Kulturen
sich aufgenommen und bewahrt hat Hans Walter (8)8 stellt den
(Franz Brunhö6lzi Beiheft, >) erhaltenen lextzeugen VOTL DIie Samme!l-

In dem Band g1Dt L1ı VOo  — handschrift Zürich Zentralbibliothek
Padberg Überblick über die Jahre 105 118) Jenere nthält galıZ

verschiedene extTe ber alle wurden „ih-AF bis 800 Er beginnt mıiıt Karls Krlegszu-
CN die achsen unter der ber- PE Schrift nach VO  — unterschiedlichen
chrift „Kriegerische Missionszuge ab Schreibern ST Gallen selbst geschrie-

Es folgen arls Romzuge 774 un ben (107) ESs olg 1116 Farbreproduk-
781 un ündnispoliti Abschnitt I1 t107 des EDOS C1M elatıv gul lesbarer Text

„Verhältnis BYyZzanz bringt detailliert (1 Johannes Schwind beschlielst
die politischen Beziehungen, äßt ber die den Band mıiıt Similienappa-
theologischen Probleme der Bilderifrage rat-Text VO  > De Karolo ICHC el Leone
beiseite. Die fIränkische Posiıtion ste DaDa (143 [53) der sich auft die Zeilen-
ter der Überschrift arls--Gegen--Nıcaa angaben folgenden eXTDan bezieht

35—41 Ausführlic kommen die Insgesamt liegt C1M höchst instruktives
Quellen über das enta aut aps LeoO Werk VOIL, das wohl mindestens für CIN1ISC
111 25 April 799 den Blick DIie Zeıt grundlegende Bedeutung enNalten
Flucht des Papstes führte ZU. „Gipfeltref- dürfte
fen VO Paderborn (II 56—79 Bin lite- Rostock Gert aendier
rarisches Echo diesem Ereign1s bietet
annn das Karlsepos DIie ese VO  _ Dieter
cnNaller SC1INECIN Aufsatz den Früh-
mittelalterlichen Studien 1976 Das Die Regıster INnnocenz IT Pontilfli-
Aachener EpOos für Katl den Kalser wird atsjahr 204 Texte un ndices
übernommen Das EpDOs verarbeıtet - Bearbeitet VO  - Ottmar Hageneder
fangreiche lateinische Traditionen, E John Moore un Andrea SOm-
hOrt als Teil 111 C1MN rekonstruierbares merlechner CINCLINSAIM mıTf Christoph
größeres Werk hinein „Paderborn 1ST der Egger un! erwig Weigl Pa Publikatio-
(it dem Karl sich bewulster Insze- 110  5 des Historischen Instıtuts e1ImM

Österreichischen ulturinstitutINCIUNS getireu SCIHCIIN Glückwunsch-
schreiben VO  _ 796 als Heidenbezwinger Rom 11 Abt el Bd.) Wıen
und Ausbreiter des Glaubens prasentieren Verlag der Österreichischen Akademie
annn Der Ort spielt ber SONS kaum 1116 der Wissenschaften) 1995 485

ESs erscheint er verwunderlich Abb
„dals [11all VO.  a Paderborner
EpDos meılinte sprechen sollen“ 79  — DIie vorliegende Edition g1ibt das Regl-

aps Leo H+ versuchte iı den bekann- ster des Pontifikatsjahres Innocenz 111
ten Lateran-Mosaiken der Übermacht wieder welches den Zeitraum VO Fe-
Karls ndire steuern (84-— bruar 1203 bis 21 Februar 1204 umftalst
89) Karls ROmzug 800 emonstrierte JE- wobei der TuUuNestie Eıntrag 1116 Urkunde
doch klar die reale Lage ach irankischer VO 15 Januar 1203 wiedergibt der etz-
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